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Platz- und 
 Sanierungsbedarf 
Volksschule

Was soll im Kelleramt 
Neues entstehen?

Was muss unsere Ortsmitte 
in Zukunft für uns können?

Wie wollen wir 
den Meierhof neu 
 beleben?

vor dreieinhalb Jahren ...
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Ideenwerkstatt 
November 2019 

Standorte Ideenboxen 
Gemeindeamt, Pfarrhof, Ärztezentrum, 
Apotheke, Kindergarten, Volksschule, 
Mittelschule, Raiffeisenbank, Adeg,

Café-Bäckerei Kittel, Tankstelle Menhart, Fußballplatz Kantine, Feuerwehrhäuser, 
Gasthöfe und Heurige  

– Halten Sie die Augen offen!

12.-14. November 2019
Ideenwerkstatt

Turnsaal der Volksschule

offenes Ideenbüro,
Workshops, 
gute Gespräche, …

Drei Tage lang ist das Team von nonconform für Sie da –  auf der Suche nach Ihren Ideen, Visionen und guten Gesprächen.  Kommen Sie einfach vorbei! Für eine gemeinsame Ortsmitte der Zukunft.
Di, 12. November  1400 - 1630  Projektgebiet im Blickpunkt         Gemeinsame Begehung der Ortsmitte       und der Stiftskeller. Treffpunkt beim Pfarrhof.   1630 - 1800 Offenes Ideenbüro – Einfach mal vorbeischauen   1900  Gemeinsamer Ideenstammtisch      mit allen Interessierten

Mi, 13. November       900 - 1200 Offenes Ideenbüro   1400 - 1800 Offenes Ideenbüro   1500 - 1600 Einblick in die Stiftskeller – Treffpunkt beim Tor.   1900   Ideen auf dem Prüfstand      und gemeinsames Suppenessen 
Do, 14. November    900 - 1200 Offenes Ideenbüro   1200  Annahmeschluss der Ideen   1900   Schlusspräsentation     Gemütlicher Ausklang bei Speis und Trank

Programm

Furth bei   
Göttweig

Amtliche Mitteilung 
zugestellt durch post.at  

Was muss unsere Ortsmitte 
für uns in Zukunft können?

Veranstaltet von: 
Mit Unterstützung von Land und europäischer Union: 

BEI 
GÖTTWEIG

Durchgeführt von:

www.furthmitgöttweig.at

www.furthmitgöttweig.atFür eine gemeinsame Ortsmitte der Zukunft
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Ideenwerkstatt 
November 2019 

Sanfte Mobilitätsformen weiter 
attraktiveren und ausbauen und 
Maßnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung setzen

Vielfältiges Angebot für 
Jung und Alt

Treffpunkt mit öffentlichen 
 Nutzungen im Meierhof 
- Kulturstadl
- Gemeinschaftsküche
- Dorfwirtshaus

„Wohnen und mehr“ im Kelleramt:
- Innovative Wohnformen für Jung und Alt
- Breites Sharing Angebot

Temporäre Nutzungen 
im Stiftskeller

Standorte Ideenboxen 
Gemeindeamt, Pfarrhof, Ärztezentrum, 
Apotheke, Kindergarten, Volksschule, 
Mittelschule, Raiffeisenbank, Adeg,

Café-Bäckerei Kittel, Tankstelle Menhart, Fußballplatz Kantine, Feuerwehrhäuser, 
Gasthöfe und Heurige  

– Halten Sie die Augen offen!

12.-14. November 2019
Ideenwerkstatt

Turnsaal der Volksschule

offenes Ideenbüro,
Workshops, 
gute Gespräche, …

Drei Tage lang ist das Team von nonconform für Sie da –  auf der Suche nach Ihren Ideen, Visionen und guten Gesprächen.  Kommen Sie einfach vorbei! Für eine gemeinsame Ortsmitte der Zukunft.
Di, 12. November  1400 - 1630  Projektgebiet im Blickpunkt         Gemeinsame Begehung der Ortsmitte       und der Stiftskeller. Treffpunkt beim Pfarrhof.   1630 - 1800 Offenes Ideenbüro – Einfach mal vorbeischauen   1900  Gemeinsamer Ideenstammtisch      mit allen Interessierten

Mi, 13. November       900 - 1200 Offenes Ideenbüro   1400 - 1800 Offenes Ideenbüro   1500 - 1600 Einblick in die Stiftskeller – Treffpunkt beim Tor.   1900   Ideen auf dem Prüfstand      und gemeinsames Suppenessen 
Do, 14. November    900 - 1200 Offenes Ideenbüro   1200  Annahmeschluss der Ideen   1900   Schlusspräsentation     Gemütlicher Ausklang bei Speis und Trank

Programm

Furth bei   
Göttweig

Amtliche Mitteilung 
zugestellt durch post.at  

Was muss unsere Ortsmitte 
für uns in Zukunft können?

Veranstaltet von: 
Mit Unterstützung von Land und europäischer Union: 

BEI 
GÖTTWEIG

Durchgeführt von:

www.furthmitgöttweig.at

www.furthmitgöttweig.atFür eine gemeinsame Ortsmitte der Zukunft

Lebendiges Zentrum mit 
hochwertigen Freiräumen und 
belebter Erdgeschoßzone

Volksschulstandort bringt Leben 
und Frequenz in Zentrum

Infoveranstaltung | Furth MIT Göttweig



Projektphasen 

Nov 2019 Mai 2020 Mai 2021

MASTERPLAN

§

§

?

€

Ideenwerkstatt

Workshop Volksschule

Workshop 

Workshop Bebauung und 

Befragung Vereine

Anrainer*innen-Gespräche

Abstimmung Bundesdenkmalamt

Gespräche mit Gastronomieexperten

Testentwurf als Basis für 

Statische Gutachten  

Bauforschung  
Kelleramt und 

Abstimmung 

Abstimmungen Land NÖ

Kostenschätzung

Input Verkehrsplaner

IDEENWERKSTATT

Infoveranstaltung | Furth MIT Göttweig



Masterplan als Grundlage für den Wettbewerb
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Volksschule

Bestand erweitern 
und  verändern 
für eine  zeitgemäße 
Pädagogik

Abwechslungsreiche 
 Atmosphären und  Räume 
für den  Ganztag Kooperation mit 

öff. Bücherei

Synergien mit Meierhof 
und Kulturstadl

Synergien zwischen VS, 
Sonderschule und 
Musikschule
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Meierhof

Räume für Vereine 
und Initiativen

Schwerpunkt: Kultur, Kulinarik 
und Wissensweitergabe

Lebendiger Treffpunkt in 
historischem Ensemble

Synergien mit 
Volksschule

Hohe Freiraum-
qualität, 
Aktivierung des 
 Fladnitzufers
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Kelleramt

Innovative Wohnformen 
für Jung und Alt

Breites Sharing Angebot, 
von Mobilität bis Dienst-
leistungen 

Belebte Erdgeschoß-
zone mit Gewerbe und 
 Gemeinschaftsflächen

Ökologische Bauweise

Wohnen bringt 
Leben ins Zentrum

Bebauungsdichte  
orientiert sich am 
 Bestand

Presshaus historischer 
Gegenpol zu Neubauten

Infoveranstaltung | Furth MIT Göttweig



Öffentlicher Raum und Verkehr
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Öffentlicher Raum und Verkehr

Öffentliche, sichtbare 
 Nutzungen im Erdgeschoß

Vermeidung sommerlicher 
Überhitzung (Begrünung, 
Beschattung, Abkühlungs-
möglichkeiten)

Oberflächenversiege-
lung minimieren

Attraktivierung des 
Fladnitzufers

Vielfältige, Abwechslungs-
reiche Freiräume für Jung 
und Alt

Öffentlicher Parkplatz 
am Kirchenplatz 

Attraktive Anbindung 
für Rad und Fußgänger

Car-Sharing Angebot

Notwendige PKW 
 Zufahrten so kurz wie 
möglich halten

Verkehrsberuhigung 
am Areal

Infoveranstaltung | Furth MIT Göttweig



Architekturwettbewerb
Auslobung der Bereiche

Infoveranstaltung | Furth MIT Göttweig



Projektphasen 

Nov 2019 Mai 2020 Mai 2021 Dez 2022

MASTERPLAN

§

§

?

€

Ideenwerkstatt

Workshop Volksschule

Workshop 

Workshop Bebauung und 

Befragung Vereine

Anrainer*innen-Gespräche

Abstimmung Bundesdenkmalamt

Gespräche mit Gastronomieexperten

Testentwurf als Basis für 

Statische Gutachten  

Bauforschung  
Kelleramt und 

Abstimmung 

Abstimmungen Land NÖ

Kostenschätzung

Input Verkehrsplaner

IDEENWERKSTATT WETTBEWERB

Juni 2023

Auswahl Siegerprojekt

€
€Kolloquium  

Wettbewerb

Juni 2022

 
Präsentation 

Wettbewerbs- 
ergebnis

Infoveranstaltung | Furth MIT Göttweig



Architekturwettbewerb
Jurysitzung
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Architekturwettbewerb
Jurysitzung
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Architekturwettbewerb
Jurysitzung
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Volksschule, Kulturstadl und Kirchenplatz
Arge Caspar Wichert Architektur ZT GmbH und OSNAP 
Open South North Architecture Practice ZT GmbH 
Freiraum: rajek barosch landschaftsarchitektur

Meierhof, Wohnbau und Freiraum
Ruderstaller Architektur ZT GmbH
Freiraum: DI Jakob Fina Garten- & Landschaftsarchitekt

Wettbewerbsergebnis
Siegerprojekte
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Das neue Entrée 
ins Areal
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Überblick über 
das Areal
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Weinberge
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Wohnbau 
& Freiraum
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K i n d e r g a r t e n

Weingartenweg

historisches Brückerl neuer Steg StraßenbrückeM e i e r h o fW o h n b a u

V o l k s s c h u l e
Weingartenebene

 ~213,0 ü.A.
V

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel III

 ~212,4 ü.A.
VEbene -1

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel II

Park-
deck

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~224,0 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V

Wohnung

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3
Wohnung

Wohnung

Wohnung

 ~212,4 ü.A.
V

 ~231,0 ü.A.
V

 ~212,5 ü.A.

V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

Glasdach / Sonnenschutz

S c h u l h o f
L o g g i a

M e i e r h o f

Weingartenebene

W o h n b a u

Weingartenweg >

Zubau  offene Lernlandschaften

Ebene 1

Klasse
ASO ~216,2 ü.A.

V

 ~212,8 ü.A.
V

Ebene 0

(NMB)

Ebene

-1

Klasse
VS

Aula
Speisesaal

Option
ergänzende Flächen

Ebene -1

Aula
Speisesaal

umlaufendes
Glasvordach

umlaufendes
Glasvordach

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Zubau: Fassade und Dach
Metall-Glas-Konstruktion

Sonnensch
utz a

ußenDachflächenfensterM
ini

atu
rga

up
e

Dach-
wohnung

Wohnung  ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

 ~215,0 ü.A.
V

 ~211,4 ü.A.
V

Lager
Einfahrt Parkdeck

 ~213,0 ü.A.
V

Flügel V

Flügel IV

Flügel III

Flügel I

Flügel II
Presshaus

 ~218,8 ü.A.
V

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~221,5 ü.A.
V

 ~218,2 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V (Flügel VI)

Flügel I

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 0

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V Bücherei

Vordach Haupteingang
Metall-Glas-Konstruktion

Kindergarten

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Gesims

Fassade: Metall-Glas-Konstruktion
OPTION Dach: Metall-Glas-Konstruktion

Ebene 1

Ebene 0

 ~216,0
V

 ~212,0 ü.A.
V

Sonnenschutz außen

Schulhof

Wohnung

Wohnung

Klasse

Mehrzweck-
raum

Rutsche

Pavillon

Schnitt durch
Flügel VI

Ebene -1
Option öffentliches Parkdeck

 ~210,6 ü.A.
V

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Zubau
offene Lern-
landschaften

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~224,4 ü.A.
V

Flügel IV

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Flügel V

Kindergarten

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kontur Flügel VI
Flügel V

Flügel IV
Flügel III

historisches Rathaus
(Volksschule)

Schnitt CC|Ansicht Südost
M 1 : 250

Schnitt AA|Ansicht Nord
M 1 : 250

A

C

A

C

Schnitt BB|Ansicht Ost
M 1 : 250

B
B

ressourcenschonendes Bauen
(Auszug, gesamter Text siehe Beilage)
Klares Absetzen der Baukörper aus dem Hochwasserbereich HQ30 und teilweise HQ100.
Teilweise Platzierung der Baukörper auf Stützen um den Abflussbereich des Fladnitzbaches im Falle eines Hochwassers nicht einzuschränken.
Eingeschossige Tiefgarage mit geringen Auftriebssicherungen und Sicherung der Einfahrten gegen HQ100
Abgetreppte Baukörper Richtung Osten und Abschattung Richtung Westen durch dahinter liegenden Hang reduziert den außeninduzierten Kühlbedarf und die Kühllast im Sommer.
Größtmögliche Ressourcenschonung und Bewahrung der „grauen Energie“ bei der schonenden Sanierung des Bestandes durch Flächenoptimierung.
Nutzung der bestehenden Kellerröhre für Nebenräume des Wohnbaues: Fahrradabstellräume, Energiezentrale.
Vermeidung von Verbundwerkstoffen in Kombination mit massiver Ziegelbauweise.
Aufgelöste Fassadenflächen Richtung Süd-Osten für die Optimierung des solaren Eintrages.
Alternatives, optimiertes Energiesystem in Kombination einer Photovoltaik-Anlage.
Nutzung der bestehenden Kellerröhren als „Flächenkollektoren“ für die Versorgung der angedachten Wärmepumpen.
Hygienischer Luftwechsel mit Wärmerückgewinnung.
Angestrebte klimaaktiv Gold Zertifizierung

Ansicht West
M 1 : 500
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Schaubild
Blick nach Westen
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K i n d e r g a r t e n

Weingartenweg

historisches Brückerl neuer Steg StraßenbrückeM e i e r h o fW o h n b a u

V o l k s s c h u l e
Weingartenebene

 ~213,0 ü.A.
V

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel III

 ~212,4 ü.A.
VEbene -1

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel II

Park-
deck

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~224,0 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V

Wohnung

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3
Wohnung

Wohnung

Wohnung

 ~212,4 ü.A.
V

 ~231,0 ü.A.
V

 ~212,5 ü.A.

V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

Glasdach / Sonnenschutz

S c h u l h o f
L o g g i a

M e i e r h o f

Weingartenebene

W o h n b a u

Weingartenweg >

Zubau  offene Lernlandschaften

Ebene 1

Klasse
ASO ~216,2 ü.A.

V

 ~212,8 ü.A.
V

Ebene 0

(NMB)

Ebene

-1

Klasse
VS

Aula
Speisesaal

Option
ergänzende Flächen

Ebene -1

Aula
Speisesaal

umlaufendes
Glasvordach

umlaufendes
Glasvordach

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Zubau: Fassade und Dach
Metall-Glas-Konstruktion

Sonnensch
utz a

ußenDachflächenfensterM
ini

atu
rga

up
e

Dach-
wohnung

Wohnung  ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

 ~215,0 ü.A.
V

 ~211,4 ü.A.
V

Lager
Einfahrt Parkdeck

 ~213,0 ü.A.
V

Flügel V

Flügel IV

Flügel III

Flügel I

Flügel II
Presshaus

 ~218,8 ü.A.
V

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~221,5 ü.A.
V

 ~218,2 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V (Flügel VI)

Flügel I

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 0

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V Bücherei

Vordach Haupteingang
Metall-Glas-Konstruktion

Kindergarten

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Gesims

Fassade: Metall-Glas-Konstruktion
OPTION Dach: Metall-Glas-Konstruktion

Ebene 1

Ebene 0

 ~216,0
V

 ~212,0 ü.A.
V

Sonnenschutz außen

Schulhof

Wohnung

Wohnung

Klasse

Mehrzweck-
raum

Rutsche

Pavillon

Schnitt durch
Flügel VI

Ebene -1
Option öffentliches Parkdeck

 ~210,6 ü.A.
V

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Zubau
offene Lern-
landschaften

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~224,4 ü.A.
V

Flügel IV

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Flügel V

Kindergarten

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kontur Flügel VI
Flügel V

Flügel IV
Flügel III

historisches Rathaus
(Volksschule)

Schnitt CC|Ansicht Südost
M 1 : 250

Schnitt AA|Ansicht Nord
M 1 : 250

A

C

A

C

Schnitt BB|Ansicht Ost
M 1 : 250

B
B

ressourcenschonendes Bauen
(Auszug, gesamter Text siehe Beilage)
Klares Absetzen der Baukörper aus dem Hochwasserbereich HQ30 und teilweise HQ100.
Teilweise Platzierung der Baukörper auf Stützen um den Abflussbereich des Fladnitzbaches im Falle eines Hochwassers nicht einzuschränken.
Eingeschossige Tiefgarage mit geringen Auftriebssicherungen und Sicherung der Einfahrten gegen HQ100
Abgetreppte Baukörper Richtung Osten und Abschattung Richtung Westen durch dahinter liegenden Hang reduziert den außeninduzierten Kühlbedarf und die Kühllast im Sommer.
Größtmögliche Ressourcenschonung und Bewahrung der „grauen Energie“ bei der schonenden Sanierung des Bestandes durch Flächenoptimierung.
Nutzung der bestehenden Kellerröhre für Nebenräume des Wohnbaues: Fahrradabstellräume, Energiezentrale.
Vermeidung von Verbundwerkstoffen in Kombination mit massiver Ziegelbauweise.
Aufgelöste Fassadenflächen Richtung Süd-Osten für die Optimierung des solaren Eintrages.
Alternatives, optimiertes Energiesystem in Kombination einer Photovoltaik-Anlage.
Nutzung der bestehenden Kellerröhren als „Flächenkollektoren“ für die Versorgung der angedachten Wärmepumpen.
Hygienischer Luftwechsel mit Wärmerückgewinnung.
Angestrebte klimaaktiv Gold Zertifizierung

Ansicht West
M 1 : 500
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Schaubild
Blick nach Westen

K i n d e r g a r t e n

Weingartenweg

historisches Brückerl neuer Steg StraßenbrückeM e i e r h o fW o h n b a u

V o l k s s c h u l e
Weingartenebene

 ~213,0 ü.A.
V

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel III

 ~212,4 ü.A.
VEbene -1

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel II

Park-
deck

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~224,0 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V

Wohnung

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3
Wohnung

Wohnung

Wohnung

 ~212,4 ü.A.
V

 ~231,0 ü.A.
V

 ~212,5 ü.A.

V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

Glasdach / Sonnenschutz

S c h u l h o f
L o g g i a

M e i e r h o f

Weingartenebene

W o h n b a u

Weingartenweg >

Zubau  offene Lernlandschaften

Ebene 1

Klasse
ASO ~216,2 ü.A.

V

 ~212,8 ü.A.
V

Ebene 0

(NMB)

Ebene

-1

Klasse
VS

Aula
Speisesaal

Option
ergänzende Flächen

Ebene -1

Aula
Speisesaal

umlaufendes
Glasvordach

umlaufendes
Glasvordach

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Zubau: Fassade und Dach
Metall-Glas-Konstruktion

Sonnensch
utz a

ußenDachflächenfensterM
ini

atu
rga

up
e

Dach-
wohnung

Wohnung  ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

 ~215,0 ü.A.
V

 ~211,4 ü.A.
V

Lager
Einfahrt Parkdeck

 ~213,0 ü.A.
V

Flügel V

Flügel IV

Flügel III

Flügel I

Flügel II
Presshaus

 ~218,8 ü.A.
V

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~221,5 ü.A.
V

 ~218,2 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V (Flügel VI)

Flügel I

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 0

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V Bücherei

Vordach Haupteingang
Metall-Glas-Konstruktion

Kindergarten

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Gesims

Fassade: Metall-Glas-Konstruktion
OPTION Dach: Metall-Glas-Konstruktion

Ebene 1

Ebene 0

 ~216,0
V

 ~212,0 ü.A.
V

Sonnenschutz außen

Schulhof

Wohnung

Wohnung

Klasse

Mehrzweck-
raum

Rutsche

Pavillon

Schnitt durch
Flügel VI

Ebene -1
Option öffentliches Parkdeck

 ~210,6 ü.A.
V

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Zubau
offene Lern-
landschaften

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~224,4 ü.A.
V

Flügel IV

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Flügel V

Kindergarten

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kontur Flügel VI
Flügel V

Flügel IV
Flügel III

historisches Rathaus
(Volksschule)

Schnitt CC|Ansicht Südost
M 1 : 250

Schnitt AA|Ansicht Nord
M 1 : 250

A

C

A

C

Schnitt BB|Ansicht Ost
M 1 : 250

B
B

ressourcenschonendes Bauen
(Auszug, gesamter Text siehe Beilage)
Klares Absetzen der Baukörper aus dem Hochwasserbereich HQ30 und teilweise HQ100.
Teilweise Platzierung der Baukörper auf Stützen um den Abflussbereich des Fladnitzbaches im Falle eines Hochwassers nicht einzuschränken.
Eingeschossige Tiefgarage mit geringen Auftriebssicherungen und Sicherung der Einfahrten gegen HQ100
Abgetreppte Baukörper Richtung Osten und Abschattung Richtung Westen durch dahinter liegenden Hang reduziert den außeninduzierten Kühlbedarf und die Kühllast im Sommer.
Größtmögliche Ressourcenschonung und Bewahrung der „grauen Energie“ bei der schonenden Sanierung des Bestandes durch Flächenoptimierung.
Nutzung der bestehenden Kellerröhre für Nebenräume des Wohnbaues: Fahrradabstellräume, Energiezentrale.
Vermeidung von Verbundwerkstoffen in Kombination mit massiver Ziegelbauweise.
Aufgelöste Fassadenflächen Richtung Süd-Osten für die Optimierung des solaren Eintrages.
Alternatives, optimiertes Energiesystem in Kombination einer Photovoltaik-Anlage.
Nutzung der bestehenden Kellerröhren als „Flächenkollektoren“ für die Versorgung der angedachten Wärmepumpen.
Hygienischer Luftwechsel mit Wärmerückgewinnung.
Angestrebte klimaaktiv Gold Zertifizierung

Ansicht West
M 1 : 500
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Sitzgelegenheiten

Wasserspiele

Sitzgelegenheiten

Maibaum

Pavillon

grüner Hügel

Ebene 0 >

Ein-/Ausfahrt
Parkdeck
> HW30

Sitzgelegenheiten

Eb
en

e 
0

 >

Flügel  IV

Poller

Poller

historische

Arche
(bekletterbare Skulptur)

Anhebung
Fußboden

1.301
Leitung VS
21

1.307
Schulwart
15

1.306
Besprechung
16

1.303
Lehrmittel
16

1.302
Lehrende
67

Windfang
37

1.601
Garderobe
88

1.401
Ensembleraum
MUSIK
80

1.503
Bücherei
80

2.503
-raum
22

2.502
Lager
26

2.301
WC
6

2.302
WC
6 3.102

Gewerbe
30

Foyer
Bücherei,
Ensemble
46

OPTION
multifunktionaler Pavillon
~100

Gemeinschaftsraum, Ausstellungs- und Ver-
anstaltungsraum, temporäre Gewerbenutzung, ...
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 ~213,8 ü.A.

Bühne
7m x 3m

1.607
WC B
4

1.605
WC
6

1.603
WC
6

1.601
Garderobe
10

1.401
AR.
6

2.303
WCB
4

3.201
Eingang
Kellerröhre
27

3.202
Eingang
Kellerr.
11

3.203
Nebenr.
23

Typ B

Typ C

Typ C´

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ C´´

3.102.x
Gewerbe-
fläche
174

öffentliche
Loggia

1.619
Müll-
22

Bühne
bis 10m x 5m

Entfeuchtung mit Luft-Wärmepumpen

Typ C´´

Typ B´

Typ B

Typ B´´

Typ A´Zisterne
Regenwasserspeicher
für WC-Spülungen und
Gartenbewässerung

Kellerröhre

Kellerröhre

Kellerröhre

OPTION
3.104

Fahrrad-
raum

250

Einlagerungs-
räume
250
(60 x je 2,5m² netto)

ODER

W
 e i n g a r t e n w

 e g     zur Au >

OPTION
ergänzende WC-Anlage
exklusiv für Kulturstadl
30

 ~213,0

 ~210,6

 ~210,6

6%
10

1

20

40

50

 ~212,4

30

3.106
Technik
60

Parapethhöhe >HW30 (~213,0)
Verglasung bis zur Decke
HW-resistent bis HW300 (~214,0)
Öffnungsflügel >HW300 (~214,0)

Parkdeck Einfahrthöhe >HW30 (~213,0)
HW-Ereignisse >> HW30:

OPTION mobile Hochwasserschotts (              )

Parapethhöhe  >HQ
300 (~214

,0)

3.107
Parkdeck
1432

65

Carsharing

1.616
Technik-
raum
21

1.616
Technik-
raum
19

1.613
Abstell-
raum
14

OPTION
öffentliche Garage
für 21 PKW
512

natürliche Belichtung
über die Südfassade

2.503
Müllplatz
überdacht
75

resultierende
Verlegung der
oberirdischen

PKW-Stellplätze

 ~
 3

m

Einfahrthöhe >HW30
temporäre Schutzmaßnahmen

bei HW-Ereignis >>HW30

OPTION
3.104
Fahrradraum
250

ODER
Ein-
lagerungs-
räume
250
(64 x je 2,8m² netto)

60

62

 < Parkdeck offen

    433

Parkdeck/Garage >

936

3

3.104
Fahrrad-
raum
250

(falls Nutzung der
Kellerröhren nicht möglich)

OPTION
ergänzende Garderobe
exklusiv für Kulturstadl
55

6%

1.616
Technikraum
9

1.304
Lehrmittel 20

2.401
Wohnung
52

1.103
Klasse VS
61

1.105
Klasse VS
62

1.104
Klasse VS
60

1.106
Klasse VS
53

 ~218,2

3.103
Gemein-
schafts-
raum
46

3.103
Gemein-
schafts-
raum
31

3.103
Gemeinschaftsr.
31

Typ B´´´´

Typ B´

Typ A

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ B´´

Typ B
Licht

Licht

Licht

1.613 AR 6

Blickachse Kirchturm

Typ B

Typ C

Typ C´

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ C´´

Typ C´´

Typ B´

Typ B

Typ B´´

Typ A´
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62 Wohnungen                          Summe WNF ... 3825m²

12 Wohnungen (19,4 %)   Typ A   zu je 45m² ...   540m²

31 Wohnungen (50,0 %)   Typ B   zu je 60m² ... 1860m²

19 Wohnungen (30,6 %)   Typ C   zu je 75m² ... 1425m²

Wohnungstypenmatrix

Laubengang

Laubengang

Laubengang

Loggia/Terrasse/GartenLoggia/Terrasse/Garten Loggia/Terrasse/Garten

Loggia/Terrasse/Garten Loggia/Terrasse/Garten

Loggia/Terrasse Loggia/Terrasse/Garten

Loggia/Terrasse Loggia/Terrasse

Loggia/Terrasse/Garten

Garten

C

C´ B´

C´´´ B´´´

C´´ B´´

B´´´´

A B

Loggia/Terrasse

Lo
gg

ia
/T

er
ra

ss
e

LaubengangLaubengang

Laubengang

Laubengang

Loggia/Terrasse/Garten

A´

Ty
p 

Ba
uk
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ht
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än
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ng
(3

 W
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ng

en
)

* *

**

*
***

* mögliche Verbindung
zur Nachbarwohnung

mögliche Innenwand

* * * * * *

Typ C´´

Typ C

Typ C´
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ne

Brücke

 ~226,9 ü.A.

 ~227,0 ü.A.

Typ C´´´

Typ C

Typ C´

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ C´´

Typ B´´´

Typ B´

Typ A

 ~224,0 ü.A.

W
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r W
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ne

< zum
 Kindergarten

öffenlich
nutzbarer

Aufzug

 ~224,0 ü.A.

Garten
über dem

historischen
Presshaus

2.402
Dachwohnung
130

Fenster Dachflächenbündig

Fensterachsen mit Bezug auf historische Öffnungen

Miniaturgaupen

nach den historischen Vorbildern am Dach des Meierhofs

Typ B´´´´

Typ B´

Typ A

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ B´´

Typ B

Typ B

Typ C

Typ C´

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ C´´

Typ C´´

Typ A´

 ~221,1 ü.A.

 ~218,8 ü.A.
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Ebene 1 M 1 : 250Ebene 0 M 1 : 250

Ebene -1 M 1 : 500

Ebene 2     M 1 : 500

W
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/K
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m
t

Ebene 3      M 1 : 500 Ebene 4

Das ehemalige Presshaus bildet den
historischen Rahmen für den neu
gestalteten Kelleramtsplatz. Von hier
aus sind die historischen Kellerröhren
direkt zugänglich (vorgeschlagen wird
die teilweise Nutzung einer Kellerröhre
als Fahrradraum) und auf kurzem Wege
auch die Eingänge zu den „Flügeln“ mit
den Wohnungen. Alle 62 geplanten
Wohneinheiten (12 Wohnungen Typ A,
31 Wohnungen Typ B, 19 Wohnungen
Typ C)  sind querlüftbar und optional
direkt mit der angrenzenden
Nachbarwohnung koppelbar zur
Schaffung von unterschiedlichsten
Wohnformen. Alle Wohnungen bieten
individuelle Freibereiche (10
Wohnungen mit Terrasse und
Gartenzugang, 52 mit
Balkonen/Loggien). Die Wohnungen
werden über begrünte Laubengänge
(Rankgerüste/-gewächse) erschlossen,
die Stiegenhäuser witterungsgeschützt
eingehaust. 2 Aufzüge sind vorgesehen
um die Wohnungen barrierefrei zu
erschließen. Wobei ein Zugang zu allen
Wohnungen auch ohne Benutzung von
Treppen oder Aufzug über den
„Weingartenweg“ (dieser Verbindet die
kleine Au mit dem Kindergarten)
möglich wäre. Die beiden südlichen
Bauteile (Flügel II und III) werden
aufgestelzt um den
Hochwasser-Retentionsraum nicht
einzuschränken.  Die Einfahrt zum
teilweise offenen und mit natürlicher
Belichtung ausgestatteten Parkdeck für
65 PKWs erfolgt unter dem Flügel II. Die
Einfahrthöhe liegt über HQ30, optional
mobile Hochwasserschotts für stärkeren
HW-Ereignisse. Alle Rampen im Bereich
des Parkdecks (auch die Zufahrt) weisen
Neigungen mit max. 6% Steigung auf
und sind daher barrierefrei nutzbar.
Optional wäre das Parkdeck um bis zu
21 PKW-Stellplätze erweiterbar
(öffentliche Nutzung, Zufahrt vom
Kirchenplatz).

Kelleramt, Wohnbau
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Sitzgelegenheiten

Wasserspiele

Sitzgelegenheiten

Maibaum

Pavillon

grüner Hügel

Ebene 0 >

Ein-/Ausfahrt
Parkdeck
> HW30

Sitzgelegenheiten

Eb
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e 
0

 >

Flügel  IV

Poller

Poller

historische

Arche
(bekletterbare Skulptur)

Anhebung
Fußboden

1.301
Leitung VS
21

1.307
Schulwart
15

1.306
Besprechung
16

1.303
Lehrmittel
16

1.302
Lehrende
67

Windfang
37

1.601
Garderobe
88

1.401
Ensembleraum
MUSIK
80

1.503
Bücherei
80

2.503
-raum
22

2.502
Lager
26

2.301
WC
6

2.302
WC
6 3.102

Gewerbe
30

Foyer
Bücherei,
Ensemble
46

OPTION
multifunktionaler Pavillon
~100

Gemeinschaftsraum, Ausstellungs- und Ver-
anstaltungsraum, temporäre Gewerbenutzung, ...

Vo
rs

at
zs

ch
al

e,
 v

ar
ia

bl
e 

Sa
ni

tä
rin

st
al

la
tio

ne
n

 ~213,8 ü.A.

Bühne
7m x 3m

1.607
WC B
4

1.605
WC
6

1.603
WC
6

1.601
Garderobe
10

1.401
AR.
6

2.303
WCB
4

3.201
Eingang
Kellerröhre
27

3.202
Eingang
Kellerr.
11

3.203
Nebenr.
23

Typ B

Typ C

Typ C´

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ C´´

3.102.x
Gewerbe-
fläche
174

öffentliche
Loggia

1.619
Müll-
22

Bühne
bis 10m x 5m

Entfeuchtung mit Luft-Wärmepumpen

Typ C´´

Typ B´

Typ B

Typ B´´

Typ A´Zisterne
Regenwasserspeicher
für WC-Spülungen und
Gartenbewässerung

Kellerröhre

Kellerröhre

Kellerröhre

OPTION
3.104

Fahrrad-
raum

250

Einlagerungs-
räume
250
(60 x je 2,5m² netto)

ODER

W
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OPTION
ergänzende WC-Anlage
exklusiv für Kulturstadl
30

 ~213,0

 ~210,6

 ~210,6

6%
10
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20
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 ~212,4

30

3.106
Technik
60

Parapethhöhe >HW30 (~213,0)
Verglasung bis zur Decke
HW-resistent bis HW300 (~214,0)
Öffnungsflügel >HW300 (~214,0)

Parkdeck Einfahrthöhe >HW30 (~213,0)
HW-Ereignisse >> HW30:

OPTION mobile Hochwasserschotts (              )

Parapethhöhe  >HQ
300 (~214

,0)

3.107
Parkdeck
1432

65

Carsharing
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raum
21
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Abstell-
raum
14

OPTION
öffentliche Garage
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natürliche Belichtung
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überdacht
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bei HW-Ereignis >>HW30
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(falls Nutzung der
Kellerröhren nicht möglich)
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exklusiv für Kulturstadl
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62 Wohnungen                          Summe WNF ... 3825m²

12 Wohnungen (19,4 %)   Typ A   zu je 45m² ...   540m²

31 Wohnungen (50,0 %)   Typ B   zu je 60m² ... 1860m²

19 Wohnungen (30,6 %)   Typ C   zu je 75m² ... 1425m²

Wohnungstypenmatrix
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Loggia/Terrasse/Garten Loggia/Terrasse/Garten
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Fenster Dachflächenbündig

Fensterachsen mit Bezug auf historische Öffnungen

Miniaturgaupen

nach den historischen Vorbildern am Dach des Meierhofs
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Typ B´

Typ A

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ B´´

Typ B

Typ B

Typ C

Typ C´

Typ B´

Typ A

Typ B

Typ C´´

Typ C´´

Typ A´

 ~221,1 ü.A.

 ~218,8 ü.A.
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Ebene 1 M 1 : 250Ebene 0 M 1 : 250

Ebene -1 M 1 : 500

Ebene 2     M 1 : 500
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Ebene 3      M 1 : 500 Ebene 4

Das ehemalige Presshaus bildet den
historischen Rahmen für den neu
gestalteten Kelleramtsplatz. Von hier
aus sind die historischen Kellerröhren
direkt zugänglich (vorgeschlagen wird
die teilweise Nutzung einer Kellerröhre
als Fahrradraum) und auf kurzem Wege
auch die Eingänge zu den „Flügeln“ mit
den Wohnungen. Alle 62 geplanten
Wohneinheiten (12 Wohnungen Typ A,
31 Wohnungen Typ B, 19 Wohnungen
Typ C)  sind querlüftbar und optional
direkt mit der angrenzenden
Nachbarwohnung koppelbar zur
Schaffung von unterschiedlichsten
Wohnformen. Alle Wohnungen bieten
individuelle Freibereiche (10
Wohnungen mit Terrasse und
Gartenzugang, 52 mit
Balkonen/Loggien). Die Wohnungen
werden über begrünte Laubengänge
(Rankgerüste/-gewächse) erschlossen,
die Stiegenhäuser witterungsgeschützt
eingehaust. 2 Aufzüge sind vorgesehen
um die Wohnungen barrierefrei zu
erschließen. Wobei ein Zugang zu allen
Wohnungen auch ohne Benutzung von
Treppen oder Aufzug über den
„Weingartenweg“ (dieser Verbindet die
kleine Au mit dem Kindergarten)
möglich wäre. Die beiden südlichen
Bauteile (Flügel II und III) werden
aufgestelzt um den
Hochwasser-Retentionsraum nicht
einzuschränken.  Die Einfahrt zum
teilweise offenen und mit natürlicher
Belichtung ausgestatteten Parkdeck für
65 PKWs erfolgt unter dem Flügel II. Die
Einfahrthöhe liegt über HQ30, optional
mobile Hochwasserschotts für stärkeren
HW-Ereignisse. Alle Rampen im Bereich
des Parkdecks (auch die Zufahrt) weisen
Neigungen mit max. 6% Steigung auf
und sind daher barrierefrei nutzbar.
Optional wäre das Parkdeck um bis zu
21 PKW-Stellplätze erweiterbar
(öffentliche Nutzung, Zufahrt vom
Kirchenplatz).

Kelleramt, Wohnbau
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K i n d e r g a r t e n

Weingartenweg

historisches Brückerl neuer Steg StraßenbrückeM e i e r h o fW o h n b a u

V o l k s s c h u l e
Weingartenebene

 ~213,0 ü.A.
V

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel III

 ~212,4 ü.A.
VEbene -1

Wohnung

Wohnung

Wohnung

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Schnitt durch den
aufgestelzten

Flügel II

Park-
deck

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~224,0 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V

Wohnung

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3
Wohnung

Wohnung

Wohnung

 ~212,4 ü.A.
V

 ~231,0 ü.A.
V

 ~212,5 ü.A.

V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kindergarten

Pavillon Gewerbe

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

Glasdach / Sonnenschutz

S c h u l h o f
L o g g i a

M e i e r h o f

Weingartenebene

W o h n b a u

Weingartenweg >

Zubau  offene Lernlandschaften

Ebene 1

Klasse
ASO ~216,2 ü.A.

V

 ~212,8 ü.A.
V

Ebene 0

(NMB)

Ebene

-1

Klasse
VS

Aula
Speisesaal

Option
ergänzende Flächen

Ebene -1

Aula
Speisesaal

umlaufendes
Glasvordach

umlaufendes
Glasvordach

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Zubau: Fassade und Dach
Metall-Glas-Konstruktion

Sonnensch
utz a

ußenDachflächenfensterM
ini

atu
rga

up
e

Dach-
wohnung

Wohnung  ~216,0 ü.A.
V

 ~212,0 ü.A.
V

 ~215,0 ü.A.
V

 ~211,4 ü.A.
V

Lager
Einfahrt Parkdeck

 ~213,0 ü.A.
V

Flügel V

Flügel IV

Flügel III

Flügel I

Flügel II
Presshaus

 ~218,8 ü.A.
V

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V

 ~221,5 ü.A.
V

 ~218,2 ü.A.
V

 ~224,4 ü.A.
V (Flügel VI)

Flügel I

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 0

 ~218,2 ü.A.
V

 ~221,1 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~213,8 ü.A.
V

 ~215,3 ü.A.
V Bücherei

Vordach Haupteingang
Metall-Glas-Konstruktion

Kindergarten

Decke und Säulen (Ebene 0)
in Stahlbeton

Gesims

Fassade: Metall-Glas-Konstruktion
OPTION Dach: Metall-Glas-Konstruktion

Ebene 1

Ebene 0

 ~216,0
V

 ~212,0 ü.A.
V

Sonnenschutz außen

Schulhof

Wohnung

Wohnung

Klasse

Mehrzweck-
raum

Rutsche

Pavillon

Schnitt durch
Flügel VI

Ebene -1
Option öffentliches Parkdeck

 ~210,6 ü.A.
V

Laubengang-"Außenwand":
Kletterpflanzen auf Rankgerüst

Zubau
offene Lern-
landschaften

Kontur
Umgebungsmodell

V

 ~224,4 ü.A.
V

Flügel IV

 ~230,2 ü.A.
V

 ~227,3 ü.A.
V

Flügel V

Kindergarten

Kontur
Umgebungsmodell

V

Kontur Flügel VI
Flügel V

Flügel IV
Flügel III

historisches Rathaus
(Volksschule)

Schnitt CC|Ansicht Südost
M 1 : 250

Schnitt AA|Ansicht Nord
M 1 : 250

A

C

A

C

Schnitt BB|Ansicht Ost
M 1 : 250

B
B

ressourcenschonendes Bauen
(Auszug, gesamter Text siehe Beilage)
Klares Absetzen der Baukörper aus dem Hochwasserbereich HQ30 und teilweise HQ100.
Teilweise Platzierung der Baukörper auf Stützen um den Abflussbereich des Fladnitzbaches im Falle eines Hochwassers nicht einzuschränken.
Eingeschossige Tiefgarage mit geringen Auftriebssicherungen und Sicherung der Einfahrten gegen HQ100
Abgetreppte Baukörper Richtung Osten und Abschattung Richtung Westen durch dahinter liegenden Hang reduziert den außeninduzierten Kühlbedarf und die Kühllast im Sommer.
Größtmögliche Ressourcenschonung und Bewahrung der „grauen Energie“ bei der schonenden Sanierung des Bestandes durch Flächenoptimierung.
Nutzung der bestehenden Kellerröhre für Nebenräume des Wohnbaues: Fahrradabstellräume, Energiezentrale.
Vermeidung von Verbundwerkstoffen in Kombination mit massiver Ziegelbauweise.
Aufgelöste Fassadenflächen Richtung Süd-Osten für die Optimierung des solaren Eintrages.
Alternatives, optimiertes Energiesystem in Kombination einer Photovoltaik-Anlage.
Nutzung der bestehenden Kellerröhren als „Flächenkollektoren“ für die Versorgung der angedachten Wärmepumpen.
Hygienischer Luftwechsel mit Wärmerückgewinnung.
Angestrebte klimaaktiv Gold Zertifizierung

Ansicht West
M 1 : 500
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Schaubild
Blick nach Westen
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Meierhof
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230 ü.A.
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224 ü.A.
Eingang
Kellerröhren

W
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Gast-
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Spielplatz
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Gemeinschaftsgarten

Sitzgelegenheiten
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o b e r e   L a n d s t r a s s e

G e m e i n d e a m t

T h e n n e r h a u s

K i n d e r g a r t e n

Sitzgelegenheiten

S p i e l w i e s e

P f a r r h o f

ev. möglicher Weg

möglicher Weg

zum Thennerhaus

Wasserspiele

aufrollbares
Segel

Chillzone

Sitzgelegenheiten

Gast-
garten

H e 
r r

 e 
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 a 
s s

 e

K i r c h e n g a s s e

Schulhof

Fahrräder
und Scooter

Terrasse (Ebene 1)

Maibaum

Loggia

Pavillon

grüner Hügel

Ebene 1
 >

Ebene 4 >

Ebene 3 >

Eb
en

e 
3

 >

Ebene 2 >

Ebene 2 >

Ebene 1 >

Ebene 0 >

Ein-/Ausfahrt
Parkdeck
> HW30

Ebene 2 >

Sitzgelegenheiten

Eb
en

e 
0

 >

Flügel  III

Flügel  IV

Flügel II

Flügel I

Flügel  V

Flügel  VI

Gart
en Gemeinsch

aft
skü

ch
e

Obst-
garten

Sitzstufen

Sitzstufen

Poller

Poller

Aufzug
(Ebene 3 )

Arche
(bekletterbare Skulptur)

1 Apartments

0 Küche
      Lager
      WC

0 Gemeinschaftsküche
      Foyer, Lager

2 Dachwohnung

1 Wohnungen

0 Müllraum, Lager

1 Gemeinschaftsräume

0 Foyer Kellerröhren

0 Turnhalle

1 offene
      Lern-

0 land-
      schaft

1 Klassen- und
      Gruppenräume

0 Nachmittagsbetreuung

-1 Lager, Technik

1 Aula

0 Aula

-1 Reserveflächen
       WC

1 Klassen- und
      Gruppenräume

0 Aula und
      Nebenräume

1 Gruppenraum, Terrasse

1 Balkon Kulturstadl

0 Kulturstadl

1 Apartments

0 Initiativen

1 Klassen- und
      Gruppenräume

0  Pädagog*innen

1 Apartments

0 Gaststube

1 Klassen- und
      Gruppenräume

0 Haupteingang
       Garderoben

M e i e r h o f

K e l l e r a m t s p l a t z

s ü d l i c h e r
K i r c h e n p l a t z

L o g g i a

n ö r d l i c h e r
K i r c h e n p l a t z

S c h u l h o f

K e l l e r r ö h r e n

P r e s s h a u s

K i n d e r g a r t e n h ü g e l

W e i n g a r t e n e b e n e

F l
 a 
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 a 
c h

Volksschule

Neubau | Umbau, Sanierung | unverändert

Meierhof
Wohnbau/Kelleramt

1 Wohnungen

0 Wohnungen

-1 Parkdeck

2 Wohnungen

1 Wohnungen

0 Wohnungen

-1 Parkdeckeinfahrt
       Müllplatz

3 Wohnungen

2 Wohnungen

1 Wohnungen

0 Wohnungen

4 Wohnungen

3 Wohnungen

2 Wohnungen

1 Wohnungen

0 Wohnungen

-1 Nebenräume

3 Wohnungen

2 Wohnungen

1 Wohnungen

0 Gewerbe

-1 Parkdeck

2 Wohnungen

1 Wohnungen

0 Bücherei

      Foyer

   Ensembleraum

2 Wohnungen

1 Wohnungen

0 Gewerbe
      WC

-1 Parkdeck

neue
Brücke

OPTION

0 Pavillon, multifunktional
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N

Freiraumgestaltung
PavillonSchulhof Meierhof

Der gepflasterte Meierhof ist der zentrale Veranstaltungsplatz. Ein Ort der Begegnung, des Aufenthalts, des Spiels, Essens und Feierns. Neben den Sitzmöglichkeiten des Gastgartens finden sich unterschiedliche Sitz- und Liegemöbel im Schatten der Bäume, die den Platz
einrahmen. Im Mittelpunkt steht das Wasserspiel, das im Sommer ein Magnet für Kinder, abends ein beleuchtetes Zentrum des Meierhofes bildet. Die neue Loggia fungiert auch als Open-Air-Bühne und Erweiterung des zukünftigen Kulturprogramms. Der Kirchenplatz
vereint mehrere Funktionen. Während am Wochenende und an Feiertagen die KirchenbesucherInnen über den großzügigen Platz zur Messe geleitet werden, gehört der Ort unter der Woche den Schulkindern. Eltern können ihre Kinder entweder zu Fuß oder mit dem
Auto zur Schule bringen, auf den Sitzbänken auf sie warten und die Kleinen auf der Skulptur spielen lassen. Die Bibliothek erhält eine Leseterrasse, um in der warmen Jahreszeit gleich vor Ort zu schmökern. Der auf einem grünen Hügel gebettete Pavillon strukturiert die
Plätze hinter der Kirche und vor dem alten Presshaus.  Die großzügige Grünstruktur dient als Ausgleich zu den befestigten Plätzen und sorgt für eine kleinklimatische Verbesserung. Der halböffentliche Grünraum zwischen der neuen Wohnbebauung soll den
BewohnerInnen Ruhe und Kühle verschaffen. Vor den Mieterterrassen sorgen grüne Pufferzonen mit Stauden und Gräsern für die nötige Privatsphäre. Das Ufer des Fladnitzbaches wird durch Sitzstufen aufgewertet, die  zusammen mit der neuen Fahrrad- und
Fußgängerbrücke die Aufenthaltsqualität erhöhen. Der Schulhof bietet sowohl Möglichkeiten zum Spielen als auch zum Sitzen und Tratschen. Die rote EPDM-Fläche - das Kugelmugel - mit Hügeln, Kugeln und Senken kann befahren, belaufen, herauf- und heruntergerollt
werden. Ein großes Holzmöbel ist nicht nur zum Sitzen gedacht, es darf auch auf der Lehnen geklettert und auf der breiten Fläche gelegen werden.

Die neuen und in ihrer geometrischen Form einfachen Bauteile übernehmen die Feingliedrigkeit und Differenziertheit des gebauten Umfeldes. Die neuen
Baukörper schmal, wie viele ihrer historischen Nachbarn. Ihre Ausrichtung orientiert sich an den Höhenschichtlinien des westlich angrenzenden
Weinberges, dem süd-östlich verlaufenden Fladnitzbach und den umgebenden Gebäuden. Die Höhenentwicklung der neuen „Flügel“ ist subtil abgestuft.
Der Flügel I unweit vom Meierhof übernimmt mit 2 Geschossen (E+1) auch die Höhe des historischen Wohnhauses. Die weiteren neuen Flügel steigern ihre
Höhe stufenweise und in ihrer Höhenentwicklung dem angrenzenden Weinberg folgend bis auf 5. Geschosse (E+4).
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Städtebau

Loggia
Pavillon

Kirchengasse<  Meierhof

Kelleramt  >

alte Brücke

Die zwei südlich der Pfarrkirche gelegenen kleineren
Bauteile „Loggia“ und „Pavillon“ ergänzen das
Ensemble und strukturieren die Freiräume. Die
Loggia fasst das Meierhof-Ensemble nach Westen
hin. Sie ist eine Reminiszenz an ein ursprünglich an
dieser Stelle errichtetes Gebäude, welches die
Kirchengasse vom ursprünglich geschlossenen
Meierhof trennte. Der Pavillon hingegen
interpretiert die ursprüngliche Situation vor dem
Presshaus und südlich der Pfarrkirche neu.
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Sitzgelegenheiten

P f a r r h o f

Wasserspiele

Sitzgelegenheiten

Gast-
garten
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Maibaum

Pavillon

grüner Hügel

Ein-/Ausfahrt
Parkdeck
> HW30

Gart
en Gemeinsch
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e
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Sitzstufen

Sitzstufen
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am Bach

neue Brücke
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u n t e r e   L a n d s t r a s s e

möglicher Weg

zum Thennerhaus

Arche
(bekletterbare Skulptur)

Anhebung
Fußboden

1.301
Leitung VS
21

1.307
Schulwart
15

1.306
Besprechung
16

1.303
Lehrmittel
16

1.302
Lehrende
67

Windfang
37

1.601
Garderobe
88

1.204
Mehrzweck-
raum
59

1.205
Werkraum
69

1.203
Teamraum  NMB
30

1.201
Gruppenraum NMB
57

1.202
Gruppenraum NMB
57

1.402
Lehrende  MUS
25

1.401
Ensembleraum
MUSIK
80

1.611
Turnsaal
180

1.612
Geräteraum
42

1.608
Umkl.
Du.
33

1.609
Umkl.

Du.
33

1.610
Aula
Speisesaal
140

1.503
Bücherei
80

1.501
Kulturstadl
2301.610

Aula
Foyer
Kulturstadel
Speisesaal
85

Aufwärmküche

Ausschank

1.502
Lager
35

Wind-
fang
Kulturstadl
30

2.103
Gemeinschafts-
küche
70

2.102
Lager
(Back-
stage)
19

2.101
Foyer
Gemeinschafts-
küche
49

Bühne
bis 9m x 5m

2.202
Küche
38

2.203
Lager
30

2.201
Gaststube
92

2.301
WC
6

2.302
WC
62.303

WC B
4

2.501
Raumreserve
Initiativen, Frühstücksraum, ...
21

2.503
-raum
22

2.502
Lager+
36

2.502
Lager
26

1.116
offene Lern-
landschaft
72

2.301
WC
6

2.302
WC
6

6%

6%

1.603
WC
3

1.605
WC
3

1.607
WC B
4

1.605
WC
12

1.603
WC
12

 ~212,6

 ~212,8

 ~212,0 ü.A.

 ~212,0 ü.A.

 ~212,0 ü.A.

 ~212,0

 ~212,0 ü.A.

3.102
Gewerbe
30

Foyer
Bücherei,
Ensemble
46

OPTION
multifunktionaler Pavillon
~100

Gemeinschaftsraum, Ausstellungs- und Ver-
anstaltungsraum, temporäre Gewerbenutzung, ...
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st
al
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n

 ~213,8 ü.A.

Bühne
7m x 3m

1.607
WC B
4

1.605
WC
6

1.603
WC
6

1.601
Garderobe
10

1.401
AR.
6

2.303
WCB
4

3.201
Eingang
Kellerröhre
27

3.202
Eingang
Kellerr.
11

3.203
Nebenr.
23

Typ B

Typ C

Typ C´

3.102.x
Gewerbe-
fläche
174

öffentliche
Loggia

1.619
Müll-
22

Bühne
bis 10m x 5m

Schiebewand

Entfeuchtung mit Luft-Wärmepumpen

Typ B´

Typ B

Typ B´´

Typ A´

Vitrine

2.502
Lager
7

1.602
Foyer  Turnsaal
Reservefläche Garderobe
45

OPTION
Treppe > Ebene -1

Zisterne
Regenwasserspeicher
für WC-Spülungen und
Gartenbewässerung

Kellerröhre

Kellerröhre

Kellerröhre

1.502
Lager
13

OPTION
3.104

Fahrrad-
raum

250

Einlagerungs-
räume
250
(60 x je 2,5m² netto)

ODER

externer Zugang Turnsaal

6%

1.304
Lehrmittel 20

2.401
Wohnung
52

2.401
Wohnung
68

2.402
Apartment 1
32

2.402
Apartment 2
30

2.402
Apartment 3
30

2.402
Apartment 4
30

2.402
Apartment 5
30

1.116
offene

Lern-
land-

schaft
88

1.101
Klasse VS
53

1.102
Klasse VS
53

1.103
Klasse VS
61

1.105
Klasse VS
62

1.108
Klasse VS
56

1.109
Klasse ASO
40

1.113
offener Bereich, kleine
Gruppe VS 20

Terrasse
60

Balkon
Kulturstadl
multifunktional
nutzbar, z.B. als
1.113
Gruppe VS
50

1.111
Klasse ASO
40

1.112
Klasse ASO
47

1.110
Klasse ASO
43

1.606
WC B
6

1.104
Klasse VS
60

1.107
Klasse VS
56

1.106
Klasse VS
53

6%

6%
1.115
Gruppe ASO
29

1.607
WC B
4
1.605
WC
12

1.603
WC
12

 ~215,3 ü.A.

 ~216,2 ü.A.

 ~216,0 ü.A.

 ~215,0

 ~216,0

 ~216,0 ü.A.

Luftraum
Foyer

Licht

Licht

Licht

1.613 AR 6
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Miniaturga
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1.113
offener
Bereich

Gruppe
VS

40

offener Bereich 1.304
Lehrmittel
25

Typ A´

2.402
Apartment 6
42

Vordach

1.617
Lagerraum
17

1.616
Technik-
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Der geradlinig modern gestaltete neue Haupteingang zur Volksschule erfolgt vom Kirchenplatz aus.
Über einen großen Windfang gelangt man direkt in die Aula. Diese ist das neue Herz der Schule und
zugleich Teil eines vom Meierhof bis zum ehemaligen Rathaus reichenden offenen und
lichtdurchfluteten Raumkontinuum. Darin befinden sich Aula, Speisesaal und offene Lernlandschaft.
Alle Unterrichts- und Gruppenräume sind im ersten Obergeschoss angeordnet.
Sonderunterrichtsräume, Nachmittagsbetreuung und Bereiche für die PädagogInnen liegen im
Erdgeschoss. Bibliothek und Ensembleraum der Musikschule bilden zusammen mit einem
gemeinsamen Foyer einen „Magnet“ im neu geschaffenen Bauteil vis-a-vis an der Westseite des
Kirchenplatzes. Barrierefreie WCs, ein Aufzug und Rampen im Hof-Zubau machen das gesamte
Gebäude barrierefrei nutzbar.

Volksschule

Kulturstadl, Turnsaal und Gemeinschaftsküche
Jeder dieser ebenerdigen Bereiche ist unabhängig voneinander nutzbar. Im Bedarfsfall können einzelne
Bereiche zusammengeschaltet werden oder auch alle gemeinsam bei beispielsweise einer sehr großen
Veranstaltung verwendet werden. Der südliche Aula-Bereich vor dem Kulturstadl kann mittels eines
wandintegrierten Schiebeelements auch vollständig von der Volksschule abgetrennt werden. Für diesen
Fall wird optional im Untergeschoss ein exklusiv vom Kulturstadl nutzbarer Garderoben- und
Sanitärbereich angeboten.

Meierhof
Von der Gaststube im erdgeschossigen
„Garagentrakt“ des Meierhofes können Gastgärten
sowohl am großen Platz im Meierhof direkt
zugeordnet werden als auch in dem intimeren, zur
Gemeinschaftsküche orientierten Hof. Im
Garagentrakt sind auch Küche, Lager, Sanitäranlage
angeordnet und an das historische Wohngebäude
grenzend die Funktion „Raumreserve“ (Initiativen,
2.Gaststube, Frühstücksraum für die
Gästewohnungen). Das Dach des Garagengebäudes
wird ausgebaut und 6 Gäste-Appartements neu
geschaffen. Ebenfalls wird das Dach des
historischen Wohngebäudes ausgebaut und die
Wohnungen im 1. Obergeschoss saniert. Durch die
Integration eines Aufzuges sind alle neu
geschaffenen Wohneinheiten barrierefrei nutzbar.
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Der geradlinig modern gestaltete neue Haupteingang zur Volksschule erfolgt vom Kirchenplatz aus.
Über einen großen Windfang gelangt man direkt in die Aula. Diese ist das neue Herz der Schule und
zugleich Teil eines vom Meierhof bis zum ehemaligen Rathaus reichenden offenen und
lichtdurchfluteten Raumkontinuum. Darin befinden sich Aula, Speisesaal und offene Lernlandschaft.
Alle Unterrichts- und Gruppenräume sind im ersten Obergeschoss angeordnet.
Sonderunterrichtsräume, Nachmittagsbetreuung und Bereiche für die PädagogInnen liegen im
Erdgeschoss. Bibliothek und Ensembleraum der Musikschule bilden zusammen mit einem
gemeinsamen Foyer einen „Magnet“ im neu geschaffenen Bauteil vis-a-vis an der Westseite des
Kirchenplatzes. Barrierefreie WCs, ein Aufzug und Rampen im Hof-Zubau machen das gesamte
Gebäude barrierefrei nutzbar.

Volksschule

Kulturstadl, Turnsaal und Gemeinschaftsküche
Jeder dieser ebenerdigen Bereiche ist unabhängig voneinander nutzbar. Im Bedarfsfall können einzelne
Bereiche zusammengeschaltet werden oder auch alle gemeinsam bei beispielsweise einer sehr großen
Veranstaltung verwendet werden. Der südliche Aula-Bereich vor dem Kulturstadl kann mittels eines
wandintegrierten Schiebeelements auch vollständig von der Volksschule abgetrennt werden. Für diesen
Fall wird optional im Untergeschoss ein exklusiv vom Kulturstadl nutzbarer Garderoben- und
Sanitärbereich angeboten.

Meierhof
Von der Gaststube im erdgeschossigen
„Garagentrakt“ des Meierhofes können Gastgärten
sowohl am großen Platz im Meierhof direkt
zugeordnet werden als auch in dem intimeren, zur
Gemeinschaftsküche orientierten Hof. Im
Garagentrakt sind auch Küche, Lager, Sanitäranlage
angeordnet und an das historische Wohngebäude
grenzend die Funktion „Raumreserve“ (Initiativen,
2.Gaststube, Frühstücksraum für die
Gästewohnungen). Das Dach des Garagengebäudes
wird ausgebaut und 6 Gäste-Appartements neu
geschaffen. Ebenfalls wird das Dach des
historischen Wohngebäudes ausgebaut und die
Wohnungen im 1. Obergeschoss saniert. Durch die
Integration eines Aufzuges sind alle neu
geschaffenen Wohneinheiten barrierefrei nutzbar.
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Volksschule & 
Kirchenplatz
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ARCHITEKTURWETTBEWERB
Furth MIT Göttweig - Stufe 2
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2
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A

Brandabschnitt

RH  2 ,2
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Volksschule Ansicht | Kirchengasse  M 1:250

Meierhof | 1.OG  M 1:250

Volksschule Ansicht | Zubau  M 1:250

Volksschule | 2.OG  M 1:250

Schnitt Hauptplatz | B  M 1:250

04

Legende
Volksschule | 1.OG  M 1:250

Schaubild 02
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Lebendiges Zentrum mit 
hochwertigen Freiräumen und 
belebter Erdgeschoßzone

Sanfte Mobilitätsformen weiter 
attraktiveren und ausbauen und 
Maßnahen zur Verkehrsberuhi-
gung setzen

Vielfältiges Angebot für 
Jung und Alt

Volksschulstandort bringt Leben 
und Frequenz in Zentrum

Treffpunkt mit öffentlichen 
 Nutzungen im Meierhof 
- Kulturstadl
- Gemeinschaftsküche
- Dorfwirtshaus

„Wohnen und mehr“ im Kelleramt:
- Innovative Wohnformen für Jung und Alt
- Breites Sharing Angebot
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Was ist noch offen?
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Wie geht´s jetzt weiter?
Jetzt: Start des gemeinsamen Planungsprozesses:  
Überarbeitung des Wettbewerbstandes, Abstimmung  
und Zusammenführung 

Planungsphase: 
• Entwurfsplanung
• Einreichplanung
• Ausführungs- und Detailplanung
• Vergabe der Bauleistungen

Start der Bauphase ab Frühjahr 2025
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Danke!
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